
WienerRathausKorrespon¬
7 .NeuesRathaus Rel .21360

Herausgeberundverant .Redakteur.
15 .Jahrg. Wien,Mittwoch29 .Nov .183.

ErhöhungderWitwengensionenfürstädti¬
scheAngestellte.ImStadtrateberichteteM.
habeüberdieErhöhungderWitwen,

pensionennach Beamten ,der 1 bis4 .
Rangklasse .DiePensionderWitwen
nachBeamtender 1 .Rangklassewurde
mit4000R .der2 Rangklassemit
3000R .derDr .3 .Rangklassemit2400Mum
der4 .Rangklassemit1800festgesetzt.Diese

Bestimmungenfinden,keineAnwendungauf
WitwenbereitsverstorbenenBeamtensowie
aufWitwennachjenenBeamten,diesich
derzeitimRuhestandebefinden.Derselbe
StadtratberichtetefernerüberdieFestsetzung
vonVersorgungsgenüssenundErziehungs¬
beitragenfürWitwenundWaisennach
städtischenKanzlisten.Eswurdenfolgende

Beschlüssegefasst.DiebezüglichderVer¬
sorgungderVersorgungderWitwenu .
WaisennachstädtischenBeamtenu .die ,
nengeltendenBestimmungender
PensionsvorschrifthabenaufdieWitwen
undWaisenderKanzlistenersterum
zweiterKlassesingemäßAnwendung
zu finden .DieHöhederWitwengen,
sionenundErziehungsbeitragewird
festgesetztwiefolgt :fürdieWitwen
nachKanzlistenzweiterKlasse(Monats¬
bezug100bis 120 )mit600 ,für
jenenachKanzlisten,ersterKlasse(Mo
natsbezug130bis 140undmiteinem
Mietzinsbeitragvon300 . )mit700R.
bezw.beieinemMonatsbezugvon150
und400R .Mietzinsbeitragmit750x
DieErziehungsbeiträgewerdenmit100
bez .für Doppelwachen,oderinden
inderPensionsvorschriftfürGemeinde¬
beamtenundDienergenanntenbe¬

sonderenFällen,mit200f proJahr
bemessen.DieseBestimmungenfinden
keineAnwendungauf die Frauenu .
KinderbereitsverstorbenerKanzlisten
sowieaufdieHinterbliebenennachje¬
umKanzlisten,welchederzeitbereits
provisioniertsind .

vonderViktualienhalte.ImStadtrate
berichteteM.WesselüberdieVertei¬
lungderVerkaufsständein derneuen
Viktualienhalleam3 .BezirkInvali¬
denstraße.EswurdenfolgendeBe¬
schlüssegefaßt :Alleinundvorder
MarkthaltebefindlichenHändlermit
Lebensmittelnausgenommen,mitFleisch
Geflügel,Wilderet,undFleischwerden
in die neuerbauteViktualienhalte
versetzt.DiePlatzverteilungerfolgt

nachdemGrundsätze,daßdasSonterrain
für denGroßverkehrdienensoll .
derParterreRaumwirdzumTeil
dergleichenBestimmungdienen ,zum
Weilsoller fürdenDetailhandelmit
Lebensmittelnverwendetwerden.
DieStändesindinFormvondroht,
gitterzellenin geschmackvollerAus¬
stattung aufgestellt .ImSauerrain
befindensich26Zellenmiteinem
Flächeninhalt von 34 ,im
Parterre ,15denfürGroß¬außerHandel mit 25 l .35für
Detailhandelhellen ,miteinem
Flächeninhaltvon65bis8mferner
3 großeStandefür Landparteienmit

zusammen182m .DieEinteilungim
quartereist derartgetroffenn,daß
zweizu3 in breite Längswegean¬
gelegtsindundsichsowohlanden
Längsmanden,wiein derMittedie
Zellenweisenbefinden,sodaßalsodie
mittlerenZellenzweiFrontenhaben.
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AuflassungvonSchöpfwerken.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
Schneiderbeschlossen,dienichtergiebigen
SchöpfwerkeinderArnethgasseim16.
undin der Rötzergasseim17 .Bezirk
aufzulassenunddieschadhaftenein
sturzgefährlichenBrunnenschachtenach
DemontierungderPumpanlagezu
verschütten.WeiterswurdedieHer¬
stellungeinerAnlagezurHäckerling
ErzeugungimstädtischenFuhrwerks
depot 2 .Bezirk in dote
40unterVerwendungdesGasmators
vomaufzulassendenSchöpfwerkin
derRötzergassemiteinemKostenbetrag
von2900Kronengenehmigt.

VigebürgermeisterDr .Neumayer
warbekanntlichdurchnahezuzwei¬
MonateinfolgeeinesschwereMittel
oh- Entzündunggenötigt ,demRat¬
hausefernzubleiben .Nachdemer
bereitsin dervorigenWocheeinmal
imRathhause,erschienenwar ,hater
mitdemheutigenTageseineAmts¬
tätigkeit wiederaufgenommenund
wird nun wieder regelmäßigim
Rathauseausieren .Erist heutezum
erstenMaleimStadtrateerschienen
undwurdehier vondemMitgliedern
derVersammlungsympathischbegrüßt.
Immerhinist .W.B.Dr.Neumayernoch
genötigt,sicheinigeZeitnochmit
RücksichtaufseinenZustandzuschönen

BeköstigungarmerSchulkinder.Der
ZentralvereinzurBeköstigungan¬
Schulkinderin Wien ,derunterdem
ProtektoratederFürstinSophieHohen¬
bergsteht,hatet16.d .seinediesjäh¬
rige Tätigkeitwiederaufgenommen.
soscheidtanWochenlagentäglich10000
armeSchulkinder,in 40Ausspeise¬
stelleninden20Bezirken.Wiensaus¬

J .abgelaufenenVereinsjahr( 1.Okt.
ber1904bis30September1905)hatder
VereineinenBetragvon120990Kronen
verausgabt .DieGemeindeinhat
imVorjahrfür diewohltätigen
ZweckedesVereinseinenBetrag
von80000Kronengewidmet.

WienerBürgervereinigung.Am
Sonntagden3 .Dezembervormittags
zehnUhrfindetimFestsaaledesRat¬
hauses ,diediesjährigeGeneralversam¬
lungderam2 .Dezember1898ge¬
gründetenWienerBürgervereinigung
statt .DieGeneralversammlungdieses
Vereines,welcherheuteüber6000Mit¬
gliederzählt ,gestaltetsichzueinervon
JahrzuJahrimposanterenpatriotischen
Kundgebungder BürgerWiens .Um
9UhrfrühfindetanläßlichderGeneral¬
versammlungeinvomProbstManda¬
gelebrirterfestgottesdienstinder¬
Volkirchestatt ,an welchemdie
MitgliederderVereinigungkorpora¬
tig teilnehmen.NachdemGottes¬
diensterfolgtdannderfeierliche

Einzugin dasRathaus.

WienerStadtrat .
Sitzungam29 .November.
VorsitzenderH.B .Dr .Neumayerund

Dr .Körper

v .B.Dr.Neumayer,welcherzum
erstenMale,nachseinerlangwierigen
KrankheitimStadtratssitzungssaaler¬
schien ,wurdevomVizebürgermeister
Dr .PergerunterlebhaftenBeifalleder
versammeltenMitgliederdesStadtrates
zuseinerWiedergenesungmitdenHerz,
lichstenWortenbeglückwünscht,wobei
Redner.DieGefühledergrößtenFreude
über sein Wiedererscheineninder
MittedieserKörperschaftbetonte.Der
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